
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1897

141 (25.3.1897) Mittagblatt



Mrlsmhkr Zeitung .

Mittagblait . Donnerstag , SS . März . Mittagblatt .

141 .
Expedition : Karl -Friedrich -Straße Rr . 14 (Telephonanschluß Nr . 154>, woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .

BorauSbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Ps . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet, 3 M . 75 Pf .
EinrückungSgebühr : die gespaltene Petitzeil « oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Beider frei .

Der Abdruck unserer Originalartikel und Berichte ist nur mit Quellenangabe — „Karlsr . Ztg ." — gestattet .
18S7

Deutscher Reichstag .
* Berlin . 24 . März .

(Telegraphische Ergänzung des vorläufigen Berichts .)
Direktor im Reichsmarineamt Contreadmiral Büchsel : Die

Werstdirektion ist von der obersten Marinelcitnng angewiesen
worden , den Arbeitern stets ein offenes Ohr zu leihen . Den .
Dorwurf einer schlechten und unwürdigen Behandlung durch
de« Direktor der Wilhelmshavcner Werft muß ich entschieden
zurückweisrn .

Abg . Metzger (Soz .) hält seine Behauptungen aufrecht .
Abg . Bielhaben (Reformp .) bringt die Affaire Lorcnzen

in Kiel zur Sprache .
Staatssekretär H o l l m a n n betont , daß Lorenzcn auf der

Werft selbst von der Verwaltung nach Möglichkeit geschützt
worden sei .

Abg . Auer (Soz .) hält die- für eine schlechte Empfehlung
der Marineverwaltung .

Abg . Vielhaben (Rfp . ) meint , es werde von den Sozial¬
demokraten ihren Kollegen gegenüber Terrorismus ausgeübt .

Staatssekretär Hollmann perspricht in dem Falle des
Ziwmermanns , der für den Hamburger Streik gesammelt habe ,
nochmalige Untersuchung .

Es folgen weitere Bemerkungen der Abgg . Auer (Soz .),
Werner (Rfp .) , des Contreadmirals Büchse ! und des Abg .
Vielhaben (Rfp .) .

Abg . Rö ficke (fraktionslos ) stimmt dem Abg . Bielhabe »
darin bei , daß die sozialdemokratische » Arbeiter gegenüber
Andersdenkenden terroristisch Vorgehen.

Abg . Frhr . v . Stumm (ReichsP .) hält es,für eine Pflicht
der Marineverwaltung , treue Arbeiter auch außerhalb der
Werft zu schützen , besonders da sich auch Vorarbeiter an dem
Terrorismus zu betheiligen scheinen . Meiner Ansicht nach
müßte die Marineverwaltuug alle Arbeiter und Vorarbeiter
entlassen , die notorisch Sozialdemokraten sind .

Staatssekretär Hollmann : Wir stehen auf demselben
Standpunkt , wie die preußische Regierung . Der Arbeiter , der

sich an sozialdemokratischen Agitationen betheiligt , welche ge¬
eignet sind , Arbeiter und Arbeitsleitung zu verhetzen , wird

entlasten . Wenn der Abg . v . Stumm der Verwaltung vor¬

werfen will , sie sei zu milde gegen die Sozialdemokraten , so
muß ich sagen , wir misten ganz genau , was wir zu machen
haben . Seien Sie unbesorgt , die Marineverwaltung weiß

ganz genau , was ihre Pflicht ist, und weiß ihre Pflicht ganz
strikte durchzuführen .

Es folgen die Abgg . Förster (Reformp .) und Auer (Soz .) .
Abg . Lieber mann v . Sonnend erg schließt sich dem

Mg . Bielhaben an . Lorenzeu sei übrigens nicht etwa Anti¬

semit , wogegen in der Sozialdemokratie sich viele heimliche
Antisemiten finden .

Abg . Freiherr v . Stumm bedauert , daß Staatssekretär
Hollmann das , was er zur Unterstützung der Mariaevcrwal -

tung habe sagen wollen , als Angriff ausgefaßt habe . Uebrigcns
wisse er aber auch, was er im Reichstage zu sagen habe .

Nach weiteren Bemerkungen des Staatssekretärs Holl¬
mann und der Abgg . Rösicke und v . Stumm wird der

Rest des Marineetats angenommen .
Der Etat des Reichsschatzamtes , soweit rückständig , der Etat

der Verwaltung des Reichsheercs , die bayrischen Quoten , sowie
einige noch rückständige Titel des Hauptctats werden ohne

Debatte angenommen .
Nächste Sitzung Freitag 1 Uhr . Tagesordnung : Dritte

Berathung des Etats , dritte Beralhung des Auleihegesetzes ,
Interpellation Cegielski .

* Zur Lage im Orient .
(Telegramme .)

* Sitia . 24 . März . Von den durch das französische
Transportschiff „Auvergne " gelandeten Truppen sind
300 Mann für Sitia und 100 Mann für die Insel
Spinalonga bestimmt .

* Sitia , 24 . März . Zwischen den Muhammedanern
und den Aufständischen ist die Lage neuerdings gespannt .
Im Lager des aufständischen Führers Korateas treffen
täglich Freiwillige ausländischer Herkunft ein .

* Sofia , 24 . März . Die Nachricht von einem Bünd -
niß der slavischen Balkanstaaten hat angeblich in
Rumänien Verstimmung erregt . Bulgarische Zeitungen
behaupten sogar , in Rumänien seien große Truppenmassen
bei Silistria an der bulgarischen Grenze aufgestellt worden .

*
*

*

* Athen . 25 . März . Die griechische Regierung
beschloß an die Mächte eine Note zu richten , worin gegen
die Blockade Kreta 's protestirt und die Verantwor¬
tung für die ihre möglicherweise eintretenden Folgen ab¬
gelehnt wird .

* Athen , 25 . März . Der griechische Dampfer „Hera " ,
der infolge eines Unwetters die Grenzen des Blockade¬
gebietes überschritten hatte , wurde durch einen öster¬
reichischen Panzer gekapert und nach einem kleinen kreti¬

schen Hafen gebracht . Der Vice Präsident der grie¬
chischen Deputirtenkammer und ein Deputirter , die sich an
Bord der „Hera " befunden , wurden nach Milo gebracht .

* Caneo , 25 . März . Der österreichischeKreuzer „ Sa¬
tellit " brachte am 24 . d. Mts . in Sudabai einen
griechischen Dampfer mit 60 Freiwilligen und ein
griechisches Segelboot mit Proviant und Muni¬
tion ein . Der „ Satellit " hatte die beiden Schiffe an
der Westküste Kreta 's gekapert.

* Canea , 25 . März . Da die Besatzung des Blockhauses
Mataxa an Wassermangel leidet , wurde in der letzten
Nacht ein erneuter Versuch gemacht, das Fort mit Lebens¬
mitteln zu unterstützen . — Den Aufständischen , die den
Angriff auf Kissamo vorbereiten , ging von Seiten der
Geschwaderchefs eine ähnliche Warnung zu , wie den
Kretern bei Malaxa .

* Sitia , 25 . März . Der muselmanischen Bevölkerung
fehlen vollkommen die Lebensmittel . Die Auf¬
ständischen umgeben die Stadt in einer Entfernung von
einem Kilometer und schneiden alle Verbindungen ab .

* Konstantinopel , 25 . März . Gestern fand ein außer¬
ordentlicher Ministerrath statt . Der Minister des Aus¬
wärtigen stattete allen Botschaftern Besuche ab . Man ist
auf türkischer Seite bemüht , den ungünstigen Eindruck der
Vorgänge in Tokat durch strengste Maßregeln zu ver¬
wischen. Zur Untersuchung wurde statt einer Kommission
Hassan Fehmi - Pascha mit außerordentlichen Voll¬
machten entsandt .

* Koustantinopel , 25 . März . Der Gouverneur ,
der Gendarmeriekommandant und der Polizei¬
kommissar von Tokat wurden in Untersuchungshaft
genommen .

* Koustantinopel , 25 . März . Nach Mittheilungen tür¬
kischer Blätter wurden auch die letzten 44 kleinasiatischen
Redifbataillone des 2 Corps nach Adrianopel
zu Uebungszwecken einberufen .

Neueste Nachrichten und Telegramme
* Berlin , 24 . März . Seine Königl . Hoheit der Prinz -

Regent vonBayern ertheilte allen durch die Verleihung
der Erinnerungsmedaille für die Jahrhundertfeier ausge¬
zeichneten bayrischen Staatsangehörigen die gebührenfreie
Bewilligung zur Annahme und zum Tragen .

* Berlin , 24 . März . Nach polizeilichen Ermittelungen
ist die Hundertjahrfeier in Berlin ohne jeden ernst¬
lichen Unfall verlaufen .

* Schwerin i . Meckl . , 25 . März . Herzogin Alexandra ,
die älteste Tochter Seiner Königlichen Hoheit des Groß¬
herzogs , hat sich mit Prinz Christian , dem ältesten
Sohne des Kronprinzen von Dänemark verlobt .

* Wien , 24 . März . Bei den Reichsrathswahlen
sind nach der Zusammenstellung der Abendblätter bisher
gewählt : Deutsch-Fortschrittliche Partei 50 , verfassungs¬
treue Großgrundbesitzer 22 , Deutsche Volkspartei 38 ,
Deutsch -Nationale , Richtung Schönerer , 4 , Deutsch -Kleri¬
kale 42 , Christlich-Soziale 28 , Mittelpartei der Großgrund¬
besitzer 3 , Feudale 19 , Sozialpolitiker I , Regierungs¬
freundliche Polen 59 , Polnische Volkspartei 3 , Stojalowski ' s
Partei 3 , Gemäßigte Ruthenen 6 , Radikale Ruthenen 15 ,
Rumänier 6 . Jungczechen 60 , Radikale Jungczechen 1 ,
Agrarische Czechen l , Klerikale Czechen 1 , Slovenen 16 ,
Kroaten 11 , Serben 2 , Liberale Italiener 14 , Klerikale
Italiener 5 , Sozialdemokraten 14 .

* Budapest , 24 . März . Anläßlich der Hundertjahrfeier
des Geburtstages Kaiser Wilhelm ' s des Großen
veranstaltete gestern Abend der hiesige Verein der
Reichsdeutschen einen Familienabend , welchem der
deutsche Generalkonsul Prinz v . Ratibor beiwohnte .
Der Prinz v Ratibor brachte ein begeistert aufgenommenes
Hoch auf Seine Majestät Kaiser Wilhelm II . aus . An
den Kaiser wurde ein Huldigungstelegramm gesandt .

* Budapest , 24 . März . Graf Geza Andrassy legte
sein Reichstagsmandat nieder , angeblich , weil die Eisen¬
werke des Grafen Lieferungen für die Staatsbahnen und
andere Staatsbetriebe besorgen , obwohl allgemein zu¬
gegeben wird , daß nach vem Gesetze das Abgeordneten¬
mandat mit diesen Lieferungen nicht unvereinbar sei.

« Budapest , 24 . März . Abgeordnetenhaus . Abge¬
ordneter Varossy richtete die Anstage an die Regierung ,
welchen Standpunkt sie angesichts der Mandatsniederlegung des
Grafen Geza Andrassy , der zugleich aus der Direktion der
Agrarbank und der Rentenbank ausgetreten sei, in der Jn -
comptabilitätsstage einnehme . Ministerpräsident Baron Bansfy
erwiderte , er behaupte , daß die bet der Agrarbank von Abge¬
ordneten bekleideten Stellen mit den Mandaten der Abgeord¬
neten vereinbar sind. Uebrtgens verschließe er sich einer etwa
nochwendigen Revision des Jncomptabilitätsgesetzes nicht . Er
sei geneigt , nach dieser Session zu beantragen , daß das Haus
einen besonderen Ausschuß behufs Berathung dieser Frage wähle .

(Lebhafte Zustimmung rechts .) Der Ministerpräsident wieß
darauf hin , daß auch die Opposition die Stellen bet der Agrar¬
bank als mit dem Abgeordnetenmandat vereinbar betrachtet habe ,
solange einer der Direktoren dieser Bank , welcher zur Opposition
gehörte , ein Abgeordnetenmandat besaß .

* Kopenhagen , 25 . März . Die Prinzessin von
Wales ist mit ihren Töchtern hier eingetroffen .

* Stockholm , 24 . März . Der Reichstag nahm die
Erhöhung des Zolles auf Schuhwaaren von 1
auf 2 Oere per Kilogramm an und beschloß , die Zoll¬
freiheit für Kartoffeln beizubehalten . Der Reichstag
nahm ferner mit 197 gegen 154 Stimmen die Erhöhung
des Zolles für Häute und Felle auf 40 Oere per Kilo¬
gramm an und beschloß, die bisherigen Zölle auf Schweine¬
fleisch beizubehalten .

* Haag , 24 . März . Der Tod Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin von Sachsen - Weimar , einer
geborenen Prinzessin der Niederlande , hat hier allgemeine
Trauer hervorgerufen . In der ganzen Stadt sind die
Flaggen Halbmast gehißt . Alle Hoffestlichkeiten sind ab¬
gesagt . In der zweiten Kammer gaben der Vorsitzende
und der Minister des Auswärtigen dem Schmerze um
die Heimgegangene Fürstin Ausdruck , welche mit dem Herzen
und der That stets mit den Niederlanden verbunden ge¬
blieben sei und überall an der Spitze gestanden habe , wo
es Noth zu lindern , gemeinnützige Werke zu Stande zu
bringen , wo es Kunst und Gewerbe zu fördern gab . Das
niederländische Volk nehme herzlichen Antheil an dem
Verluste , den Seine Königliche Hoheit der Großherzog
von Sachsen erlitten habe.

* Paris , 24 . März . In der Deputirtenkammer
steht eine Gesetzesvorlage , betreffend das Oberkommando
in der Armee zur Verhandlung . In Uebereinstimmung mit
der Regierung beantragt Meziöres für diese Vorlage die
Dringlichkeit , die jedoch abgelehnt wurde . ChaPuis bekämpft
die Vorlage und führt ans , es sei unnöthig , einen neuen Grad
zu schaffen, der die versteckte Marschallswürde bedeuten würde .
Mezttzres tritt für die Vorlage ein, die eine Krönung der
militärischen Organisation sei .

* London , 24 . März . Der Premierminister Lord
Salisbury wird sich morgen nach Nizza begeben.

* Rom , 25 . März . Nach einer Schätzung der „Ag .
Stefani " dürften die Ergebnisse der Wahlen , einschließlich
der Stichwahlen folgende sein : 332 Ministerielle , von
denen 143 der Rechten, 146 der Linken und 43 dem
Centrum angehören würden und 149 Oppositionelle ,
nämlich 9 Mitglieder der Rechten, 46 der Linken, 20 des
Centrums und 74 der äußersten Linken. Das Ergebniß
von 27 Wahlen erscheint bisher ungewiß .

* Neapel , 24 . März . Major Nerrazzini , der als
politischer Unterhändler in Abessinien bereits so große
Dienste geleistet hat , schifft sich heute wieder nach Schoa
ein .

* NcwHork , 25 . März . Die Insurgenten haben einen
großen Sieg in Santiago di Cuba erfochten.

* Port Louis , 25 . März . Nach Meldungen aus Ma¬
dagaskar ist die Verbannung der Königin Ranavalo
nach Reunion wegen Verschwörung gegen das Leben
des Generals Gallieni erfolgt . Die Untersuchung in
Tananarivo ist eröffnet .

Grotzherzogthum Baden .
Karlsruhe » 25 . März .

8t .L . Am 24 . März 1897 waren im Großherzogthum verseucht
An Maul - und Klauenseuche :
Amtsbezirk Meßktrch : Gemeinde Wasser (Unterbichtlingen ) -

Breisach : Niederrimsingen und Sasbach - Emmendtngen :
Emmendingen , Köndringen und Theningen - Ettenhetm :
Rtngsheim - Kehl : Leutesheim , Lichtenau und Linx - Offen -
burg : Zinsweier, - Achern : Gamshurst - Baden : Lichten-
thal - Bühl : Bühlerthal - Bretten : Bretten und Menzingen -
D urla ch : Jöhlingen - Weinheim : Lützelsachsen - EpPingen :
Adelshofen und Elsenz - Heidelberg : Kirchheim und Rohr¬
bach - Sinsheim : Hoffenheim, Mehelfeld und Reichartshausen -
Adelshetm : Sennfeld - Mosbach : Allfeld und Herbolz¬
heim - Tauberbischofsheim : Assamstadt und Schönfeld .

Im Großherzogthum Hessen blieben am Schluffe des
Monats Januar durch Maul - und Klauenseuche 8 Kreise
mit 23 Gemeinden , darunter der benachbarte Kreis Worms mit
3 Gemeinden , verseucht . _

^ (Plötzlicher Tod .) Gestern Nachmittag stürzte der
62 Jahre alte Taglöhner Friedrich Kohlenbecker in Folge
eines Herzschlages in der Kronenstraße zu Boden und verschied,
nachdem er in seine Wohnung verbracht war .

Verschiedenes .
-j- Berlin , 24 . März . (Telegr .) Der Hypnotiseur Karl Hansen

ist gestern in Altona gestorben.
-j- Berlin , 24 . März . (Telegr .) Bei einem heute Früh in

einem Hause der Friedrichspracht ausgebrochenen Brande ist
der Uhrmacher Henckmaier und seine Ehestau von der Feuer¬
wehr erstickt aufgrfunden worden .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
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^ wI .. , , do . S .29 (unk . b .1906 ) 100 .60 Amsterdam fl . 100 168 50
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Thlr . 129 .50 b .1905u . b .Brl . umtschb .) 100 .60 Dollars in Gold

fl . 152 .60 4 Pfälz . Hypothekenbank 100.40 Engl . Sovereigns
fl . 125 .30 4 Preuß . Bo d.-Kr.-A .-B . Reichsbank-Diskont

58.30i2 ' /,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .80j Serie VII -

4 .16
20.33

? ' /? /»

G . Brauu 'sche Hofbuchhandlung , Karlsruhe.

Soeben erschien in IV . Auflage:
tr

Nückerirmerungen aus dem thalrnreichen Leben
— von der Wiege bis ;um Grabe —

unseres in Gott ruhenden vielgeliebten Monarchen ,
als Mensch , Herrscher und Staatsmann.

Gedenkblatt zum hundertsten Geburtstag
am 22 . Mär ; 1697 .

Bon
Sch äff er , Major z . D -,

Breslau .
In elegantem Umschlag mit Bild . Preis : SV Pfg .

Der Reingewinn ist für die „König Wilhelm -Stiftnng " bestimmt .

Vorräthig in allen Buchhandlungen.

käv vk ovIMUk!
Von »ItdaeeSbrtom Kak, bestätigt ckurod ^

ssinon stet » rnnebmsnckouviktlökUUMlllkä kgkül.8l
0L8 8L87k Illl? fM88L »

arar k >U «FS und . SoUvulisit dsr Haars
> »» Ueiiroc lls» voll kiUctmnssn in teilteo . pWLVV

Frankfarter Mckverficherungs Gesellschaft.
1 42 . ( 39 . ordentliche ) Generalversammlung .

Die Actionäre der Frankfnrter RückverfichernngS - Gesellschaft in
Frankfnrt a. M . werden hiermit zu der

Dienstag , den 13 . April 1897 , Bormittags 11 Uhr,
im Geschäftslokale der Gesellschaft , Kleiner HirschgrabenNr . 14 in Frankfurt a. M -,
stattfindenden 42. (39 . ordentlichen) Generalversammlung etngeladen.

Tagesordnungr
1 . Geschäftsbericht der Dircction, Prüfungsbericht des Aufstchtsrathes,

Bericht der Revisoren unter Vorlage der Jahresrechnung und der
Bilanz, - Beschlußfassung über die Bilanz und die Gewinnvertheilung,
sowie über die Entlastung der Dircction .

2 . Wahlen für den Auffichtsrath (HZ 22, 30° d . St .) .
3 . Wahl der Revisoren und Ersatzrevisoren (Z 30 ' d . St .) .

Die Actionäre wollen sich behufs Theilnahme bis spätetens den Lv . April
l . I . unter Angabe der auf ihren Namen in dem Acttenregtster eingetragenen
Actten auf dem Bureau der Gesellschaft anmelden und die hiernach auszu-
ferttgenden Eintrittskarten in Empfang nehmen .

Die Anmeldungen und Empfangnahme der Eintrittskarten kann auch auf
Wunsch von Actionäre» durch Vermittelung der Sectton des „Deutschen
Phönix " in Karlsruhe geschehen.

Frankfurt a . M ., den 23. März 1897 . D :616 .
Die Direction :

Mar Schwemer. Snao Kettner .

Spinnerei L Weberei Steinen.
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur
elften ordentlichen Generalversammlung

aus Mittwoch de« SL. April ds . IS . , Bormittags 1V /« Uhr , in das
Lokal der Ssnlsi » OsnckelndsnN , 8s »sl , zur Behandlung folgender
Geschäfte etngeladen:

1 . Prüfung und Abnahme des Geschäftsberichts der Direktion mit den
Bemerkungen des Aufstchtsrathes.

2. Prüfung und Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz .
3 . Entlastung der Direktion und des Aufstchtsrathes auf Grund vor-

bezeichneter Berichte und Rechnungen.
4. Bestimmung über die Verwendung des Reingewinnes und die Höhe

der auszuzahlenden Dividende.
5 . Berathung und Beschlußfassung über allfälltg an die Versammlung

gestellte Anträge .
Jeder Aktionär , welcher an der Versammlung theilnehmen will , hat sich

spätestens am dritten Tage vor dem Bersammlungstage durch Hinterlage seiner
Aktien bet der Basler Handelsbank in Basel zu legitimiren. Hiergegen
empfängt er die Eintrittskarte , welche allein zur Theilnahme an der Versamm¬
lung berechtigt . Unmittelbar nach der Generalversammlung werden die Aktien
gegen die Rückgabe des Hinterlegungsscheines wieder ausgeliefert.

Steinen , den 17 . März 1897 .
Der Präsident des Aufsichtsraths:

_ _ _ _ D 495.2

Deutscher Phönix
in Frankfurt am Main .

Achtundfunßigfte ordentliche Generalversammlung.
Die Actionäre des Deutschen Phönix in Frankfurt a . M . werden hiermit

zu der
Dienstag den 13. April 1897, Mittags 12 Uhr,

im Geschäftslokale der Gesellschaft , Kleiner Hirschgraben Nr . 14 in Frankfurt
am Main stattfindenden 58 . ordentliche « Gemeralversammlnng eingeladen.

Tagesordnung:
1 . Geschäftsbericht der Direction , Prüfungsbericht des Aufstchtsrathes,

Bericht der Revisoren unter Vorlage der Jahresrechnung und der
Bilanz - Beschlußfassung über die Bilanz und die Gewinnvertheilung,
sowie über die Entlastung der Direction .

2 . Wahlen für den Aufstchtsrath (ZZ 22, 30» d . St ) .
3. Wahl der Revisoren und Ersatzrevisoren (Z 30 ' d . St .) .

Die Actionäre wollen sich behufs Theilnahme bis spätestens de« 1V. April
l . I . unter Angabe der auf ihren Namen in dem Acttenregtster eingetragenen
Actten auf dem hiesigen Büreau der Gesellschaft anmelden und die hiernach
«uszufertigenden Eintrittskarten in Empfang nehmen.

Die Anmeldung und Empfangnahme der Eintrittskarten kann auf Wunsch
von Acttonären durch Vermittelung der Section Karlsruhe geschehen.

Frankfurt a. M ., den 23 . März 1897 . D .615.
Die Direetto« :

_ Max Schwemer. Hugo Kettner ._
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Bürgerliche Rechlsstreilr
Ladung .

D .471 .2 . Nr . 4049. Mannheim .
Der Möbelhändler Gustav Kan der in
Heidelberg , Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt vr . Th . Kaufmann in
Heidelberg, klagtgegen den Herz genannt
Heinrich Marx von Schriesheim , zur
Zeit an unbekannten Orten , unter der
Behauptung , daß Beklagter , welcher
Anfang der 70r Jahre in den Diensten
der -f Mutter des Klägers , der Bär
Sander Witwe in Wollenberg, gewesen
sei , sich während dieser Zeit von ihm
für seine Auftraggebern eingenommene
Gelder im Betrage von 336 fl . — 576
Mark unrechtmäßiger Weise angeeignet
und daß er diese Forderung schriftlich
und mündlich anerkannt habe , sowie
daß Kläger der einzige Rechtsnachfolger
seiner Mutter sei, und beantragt , den
Beklagten zu verurtheilen, an den Kläger
576 Mark und 5 "/« Zins hieraus aus
den letzten fünf Jahren , vom Klagezu¬

gegen Sicherheitsleistung für vorläufig
vollstreckbar zu erklären. Der Kläger
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
IV . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Mannheim auf

Donnerstag den 10. Juni 1897 ,
Vormittags 10 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim, den 12 . März 1897 .
Wittemann ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Landgerichts.
D :607 .1 . Nr . 4684. Mannheim -

Der Kaufmann Ludwig Zahn in Ham¬
burg, betreten durch Rechtsanwalt vr .
Schottler in Heidelberg, klagt gegen den
Oskar Ludwig Zahn aus Rellingen,
zur Zeit an rmbekannten Orten , unter
der Behauptung, daß dem Kläger an
dem Erbthttl seines Sohnes , des Be¬
klagten , aus dem Nachlasse des Rentners
Johann Ludwig Zahn vom Wrrsauer -

100 .80 Frankfurter Bank-Diskont 3' / , ' /,

Hofe im Betrage von 9188 26 H
laut Testamentsbestimmung der leb-
tägliche Ztnsengenuß zustehe - daß die
Ĝefahr bestehe, der Kläger werde dieser

>Ztnsen verlustig gehen , wenn der Be¬
klagte , welcher am 5 . Dezember 1896
volljährig geworden sei und ohne Er -
laubntß seines Vaters das elterliche
Haus verlassen habe , in den Besitz dieses
Kapitals gelange, mit dem Anträge , den
Beklagten zu verurtheilen, er habe ein-
zuwtlltgen, daß der ihm auf Ableben
des Johann Ludwig Zahn zugefallene
Erbtheil mit 9188 ^« 26 H dem Kläger
zur lebtäglichenNutznießung ausgefolgt
werde oder fürsorglich, er habe anzu¬
erkennen, daß ihm dieses Vermögen
nicht ausgefolgt werden dürfe, sondern,
so lange der Kläger lebe, bet der Spar¬
kasse Schwetzingen, oder bet einer
anderen öffentlichen Kaffe zu Gunsten
des kl . Ztnsenanspruches hinterlegt
werde und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Civilkammerdes Großh .
Landgerichts zu Mannheim auf

Samstag den 26 . Juni 1896 ,
Vormittags 10 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim, den 18 . März 1897 .
Schulz ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Ladung.

D470 .2. Nr . 3054. Fretburg . Die
Anna Hohle , geb Germer, Wäscherin
-m Straßburg i . Elf ., vertreten durch
Rechtsanwalt Fritscht in Freiburg , klagt
gegen ihren Ehemann , Christian Hohle
aus Quallwitz, zuletzt in Neuershausen
wohnhaft, jetzt unbekannten Aufenthalts ,
wegen grober Verunglimpfung , mit dem
Anträge auf Scheidung der am 9 . April
1877 in Fretburg geschloffenen Ehe,
und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
III . Civilkammer des Großh . Landge¬
richts zu Freiburg auf

Donnerstag den 3 . Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bet dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Fretburg , den 13 . März 1897 .
Wacker ,

Gertchtsschreiber des Gr . Landgerichts.
D469 .2 . Nr . 2546. Freiburg . Der

!Installateur Johann Baptist Hoff -
imann zu Freiburg , vertreten durch
Rechtsanwalt Ruch in Freiburg , klagt

!gegen seine Ehefrau , Pauline , gebornH
iKöpfer , zur Zeit an unbekanntem Ort ^
iwegen grober Verunglimpfung , mit dem
>Antrage auf Scheidung der am 9 . De¬
zember 1895 zu Freiburg geschloffenen
Ehe, und ladet die Beklagte zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die I . Civilkammer des Gr . Land
gerichts zu Freiburg auf

Dienstag den 8 . Juni 1897 ,
Vormittags 9 Uh^ ,

mit der Aufforderung , einen bet dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 15 . März 1897.
Harden ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Konkurse .

1 D580 . Nr . 4297. Emmendtngen .
In dem Konkurse über den Nachlaß
des pr . Arztes vr . Nerjes in Eich¬
stetten wird zur Abnahme der Schluß¬
rechnung, zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichntß und
zur Beschlußfassung der Gläubiger über
oie nicht derwerthbaren Bermögensstücke
ein Schlußtermin anberaumt auf :

Mittwoch den 21 . April ,
Nachmittags 4 Uhr .

Emmendingen, den 19. März 1897 .
Der « erichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Jäger .
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den Zeitraum vom 1. Januar 1896 bis 31. Derember 1896 umfassend .
Gewi««» und Berlust-Conto.Linnakin «. Ausgabe .

1 . Ueberträge aus dem Vorjahre :
a . Prämien -Ueberträge . ^ 2 S7V 323 .31
d . Schaden- Reserve . „ 82 368 .00
e . Sonftiqe Ueberträge . ^ _ - - - -

2 . Prämten -Einnahme abzüglich Storni .
3 . Nebrnleistungen der Versicherten an die Anstalt . . . .
4 . a . Zinsen . . ^ 364710 .00

d . Miethserträge der Grundstücke :
in Leipzig . »4! 13 832.02
in Hannover . . . . „ 3 393 .62 »4: 17 225.64

5 . Coursgewinn aus verkauften Werthpapieren .
6 . Sonstige Einnahmen .

»4:

3052 691
4825 636

19 607

381935
563

8280434 07

1 . Schäden einschließlich Kosten aus den Vorjahren :
a . gezahlt . »4L 54761 .23
b . zurückgestellt . „ 12 580.00

2 . Schäden einschließlich Kosten im Rechnungsjahre abzüglich
des Antheils der Rückversicherer :

a . gezahlt . »<6880 836.82
d . zurückgestellt . „ 52 500.00

3 . Rückverficherungsprämien .
4. Provisionen abzüglich des von den Rückversicherern erstat¬

teten Antheils .
5 . Steuern und öffentliche Abgaben .
6 . Verwaltungskosten . .
7 . Freiwillige Leistungen zu gemeinnützigen Zwecken , insbe¬

sondere für das Feuerlöschwesen .
8 . Abschreibungen .
9 . Coursverluste auf Werthpapiere .

10 . Prämien -Ueberträge .
11 . Sonstige Reserven .
12 . Sonstige Ausgaben .
13 . Ueberschuß und dessen Verwendung :

1 . a . an den Capital-Reservefonds . . . . »<L — —
d . an den Dividenden-Ergänzungsfonds . „ 253 563.71
e . an den Dispositionsfonds . „ 50 000 .00
d . an den Penfionsfonds . „ 50000 .00

2. Tantiemen . „ 125 507.08
3 . an die Actionaire . „ 800 000 .00
4 an die Versicherten . § — —
5 . andere Verwendungen . . „ — —

Bilanz am 31. Deeember 18S6 .

^6

67 341 23

933336 82
2 535107 !76

98 544
133 722
211143

17192

3004 974 22

1279070 79
8 280434 07

Massivs .

1 . Wechsel der Actionaire . , . . . .
2 . Hypothekenfreier Grundbesitz :

a . in Leipzig . »<6 300 000.00
d . in Hannover . . „ 100 000.00

3 . Hypotheken .
4. Darlehne auf Werthpapiere .
5. Werthpapiere gemäß den Bestimmungen des Artikels 185a

des Reichsgesetzes vom 18 . Juli 1884 .
°6 . Wechsel .
7 . Guthaben bei Bankhäusern .
8 . Guthaben bei anderen Versicherungs-Gesellschaften . . .
9 . Zinsenforderungen .

10. Ausstände bei General-Agenten bezw . Agenten . . . .
11 . Rückstände der Versicherten .
12 . Baare Cafse .
13 . Inventar und Drucksachen .14 . Sonstige Activa .

»<e
600000 (X^

400 000 00
7 106 500 00

2 840 079 65
385209 10
234 031 30

96847 90
658 202 50

34037 73

12 354908 18
Leipzig , im Februar 1897.

1 . Actien -Capital .
2 . Capital-Reservefonds .
3 . Specialreserven:

a . Cours -Reservefonds . »<6 357 081 .09
d . Dividenden-Ergänzungsfonds . . . . „ 731473 .16
e . Dispositionsfonds . . „ 5 550.68

4. Schaden-Reserve .
5 . Prämien -Ueberträge .
6 . Gewinnreserve der Versicherten .
7 . Guthaben andererVersicherungs-Gesellschaften bezw . Dritter :

a . Versicherungs-Gesellschaften . . . . »<6258513 .34
t>. General-Agenten . . „ 7 8.39 .25

8 . Baar -Cautionen .
9. Sonstige Passiva, und zwar :

a . Pensionsfonds . »<6643 885.65
d . nicht erhobene Dividende aus dem Vor¬

jahre . . 1440 .00
10 . Ueberschuß . .

»4«
3000000 00
3000000 00

1094104 93
65080 00

3004 974 22

266 352 59

645 325 65
1279070 79

12 354908 18

Direction der Leipziger Jeuer -Merstcherungs-Anstalt.
D '475 .

Amgebot .
D^ 90 .2 Nr . 3952 . Emmendingen .

Die Eduard Werner Erben, Eduard
Werner in der Heilanstalt Pforzheim
u . Sophie Kniebühler , geb . Werner ,
Ehefrau des Kaufmanns Julius Knte -
Lühler in Endingen besitzen in unge-
theilter Gemeinschaft folgende Liegen¬
schaften auf Gemarkung Bötzingen -
Oberschaffhausen :

Lagerbuch Nr . 296 . 2 a 77 gm
Hausgartcn , 9 a 20 gm Wiesen 5 a
Wasser , 3 a 38 gm öder Rain , zus .
20 a 35 gm im Ortsetter , neben Josef
Glatz und Dorfbach.

Lgb . Nr . 301 . 8 a 32 gm Hofraithe
mita . einstöckigem Wohnhaus, Mühlen-
einrichtungund Schweineställen, t>. ein¬
stöckiges Wohnhaus mit gewölbtem
Keller und Trottschopf, e. Scheuer mit
Balkenkeller und Stallung , 40 gm öder
Rain , zus. 8a 72 gm im Ortsetter ,neben Wilhelm Zürcher und Gustav
Sexauer .

Lgb . Nr . 985 . 8 » Reben, 2 a 24 gmGrasrain , zus . 10 a 24 gm in der
Sirchhohlenneben Aufstößerund JohannAmbs .

Lgb . Nr . 1473 . 8 a 76 gm Reben,84 gm Grasrain , zus. 9 a 60 gm im
Sieglin , neben Stephan Rinklin und
Wilhelm Dier .

Lgb . Nr . 5083 . 8 » 26 gm Acker
im Fosenwege , neben Martin Jenneund Joh . Georg Kanzinger.

Lgb . Nr . 5694 . 15 » 29 gm Acker
im Sandbrunnen , neben Johann Georg
Kanzinger und Fridolin Jmmele .

Lgb . Nr . 5807 . 14 a 91 gm Wiesenin den Steinmatten , neben Georg
Martin HSfflin und Heinrich Zimmer¬
mann.

Lab . Nr . 6349 . 6 » 76 gm Acker
m der Reuthe, neben Georg Jakob
Schulz und 5karl Friedrich Meter .
. Lgb . Nr . 6391 . 13 » 98 gm Wiesen

gm Acker
und Auf¬

in der Reuthe , neben Franz Anton
Baumeier und Weg.

Lgb . Nr . 3584. 41 a 82
in der Breike, neben Straße
stößer.

Lgb . Nr . 5319. 6 a 66 gm Reben,43 gm öder Rain , zus . 7 a 9 gm im
Wetzenholz , neben Karl Friedrich Lay
und Nikolaus Meier .

Lgb . Nr . 5537. 47 a 96 gm Acker ,22 a 58 gm öder Rain , 1 a 86 gm
Weg, 2 a 8 gm Grasrain , 2 a 2 gmGraben , zus . 76 a 50 gm, neben Auf¬
stößer und Graben .

Lgb . Nr . 6240. 22 a 9 gm Wiesen
in der Trottenhuhl , neben Weg und
Johann Jakob Brodbeck .

Lab . Nr . 6382. 78 a 56 gm Wiesen
in der Reuthe, neben Georg Ambs,Karl Ir . Konstanzer und Jakob Höfflin .

Lgb . Nr . 6396. 13 a 30 gm Wiesen
in der Reuthe, neben Jakob Möckltn
und Gemeinde.

Der Gemeinderath in Bötzingen ver¬
sagt die Gewähr, weil den Eiaenthümern
kein grundbuchmäßiger Titel zur Seite
steht, und haben diese das Aufgebots¬
verfahren beantragt .

Alle diejenigen, welche an den be-
zetchneten Grundstücken in den Grund-
und Pfandbüchern von Bötzingen nicht

Konkurse.
D618 . Nr . 7206 . Karlsruhe .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Albert Schweizer in Karls¬
ruhe wurde nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins und nach Vornahme
der Schlußvertheilung heute aufgehoben.

Karlsruhe, den 23 . März 1897 .
Katzenberger ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
D 617 . Nr . 3959 . Wiesloch . In

dem Konkurse über das Vermögen des
Landwirths Johannes Reibfelder II .
von Balzseld ist Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung vor Großh . Amts¬
gericht Hierselbst bestimmt auf :

Mittwoch den 21 . April 1897 ,
Nachmittags ^/,3 Uhr .

Wiesloch , den 20 . März 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schweinshaut .
D .597 . Nr . 3225 . Schopfheim .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Altbürgermeisters Wil¬
helm Trinler in Maulburg ist zur Ab¬
nahme der Schlußrechnungdes Verwal¬
ters , zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichniß der bei der
Verkeilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren

eingetragene und auch sonst nicht be- ! Bermögensstücke der Schlußtermin aufkannte dingliche oder auf einem Stamm¬
oder Familtengutsverbande beruhende
Rechte zu haben glauben, werden auf¬
fordert, solche längstens in dem von
Großh . Amtsgerichte Emmendingen auf
den Gerichtstag in Eichstetten ,
Mittwoch , den 12 . Mai 1897,Vorm .
10 Uhr bestimmtenTermin anzumclden,
widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche den Aufforderungsklägern
gegenüber für erloschen erklärt werden.

Enunendirlgen, 12. März 1897 .
Der Großh . Gerichts

Jäger .

Mittwoch den 21 . April 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,vor dem Großh. Amtsgericht Hierselbst

bestimmt .
Schopfheim , den 20 . März 1897 .

„ Hauser ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Lermögrusadsoaberaoar».
D '563 . Nr . 4461 . Mannheim . Die

Ehefrau des Wtrths Josef HipPler ,Anna, geborene Gann in Mannheim,k . 4 . 11, hat gegen ihren Ehemann bet
dirssett. Landgerichte eine Klage mit dem
Begehren eingereicht , sie für berechtigt

zu erklären, ihr Vermögen von demjeni¬
gen ihres Ehemannes abzusondetn.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf

Dienstag den 27. April 1897,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt.
Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger andurch veröffentlicht.
Mannheim , den 19 . März 1897 .

Gerichtsschreiber Großh . Landgerichts:
A . Jung .

D -562. Nr . 3319 . Freiburg . Die
Ehefrau des Taglöhners Mathias Cle¬
mens Thomas , Maria Luise, geborne
Rösch in Hauingen , hat gegen ihren Ehe¬
mann Klage auf Bermögensabsonderung
bei der II . Civilkammer des Gr . Land¬
gerichts Freiburg erhoben und ist Ter¬
min zur Verhandlung dieser Klage auf

Freitag den 14. Mat 1897,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt.
Freiburg , den 20 . März 1897 .

Der Gerichtsschretber Gr . Landgerichts:
Schäfer .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .

D .606.
Anwünschung.

Nr . 4521 . Mannheim .
Die Anwünschung des

Or . msd . Ernst Oskar
Wilhelm Lobstein in Hei¬
delberg durch vr . Frie¬
drich Eduard Lobstein
Rentner Eheleute in Hei¬
delberg betr .

L .R .S . 357 und 8 8d . des
R .P .G . wird erkannt :

Das Erkenntniß des Großh . Amts¬
gerichts Heidelberg vom 11 . März 1897 ,
besagend: „Die Anwünschung des vr .
Ernst Oskar Wilhelm Lobstein durch
vr . Friedrich Eduard Lobstein und dessen
Ehefrau , Julie Amalte, geb . Osann von

Gemäß

hier, hat statt" ist bestätigt und folglich
hat die Anwünschung statt .

Mannheim , den 17 . März 1897 .
Großh . bad . Landgericht .

Civilkammer I .
(gez ) Bassermann , vr . Schneider ,

vr . Hummel .
Die Uebereinstimmung mit der Ur¬

schrift beurkundet
Der Gerichtsschreiber :

Schulz .
Erbrn -Anfruf.

DF66 . Rastatt . Stefan Blank ,
geb. zu Ottersdorf den 10 . Mai 1849,
zuletzt wohnhaft in Washingtonville,
Stadt New -Dork, jetzt vermißt, wird
hiermit aufgefordert, zum Zwecke deS
Beizugs bei den Nachlaßverhandlungen
auf Ableben seines Oheims, des am
27 . Juni 1896 in der Sreispflegeanstalt
Hub verstorbenen Georg Blank von
Ottersdorf ,

binnen dier Wochen
Nachricht von sich an den Unterzeichneten
Notar gelangen zu lasten .

Rastatt, den 17. März 1897 .
Großh. Notar :

Reichert .
DF67 . Rastatt . Dionys Eng -

laender von Steinmauern , z . Zt . an
unbekanntenOrten in Amerika abwesend,
wird hiermit aufgefordert, zum Zwecke
des Beizugs bei den Berlassenfchafts-
verhandlungen auf Ableben seiner
Mutter , der Michael Englaender Ehe¬
frau Luitgarde, geb. Goetz von Stein¬
mauern,

binnen vier Wochen
Nachricht von sich an den Notar ge¬
langen zu lassen.

Rastatt, den 16. März 1897 .
Großh. Notar :

Reichert .
D,564. Baden . Der an unbekannten

Orten abwesende Karl Degler von
Baden ist am Nachlaße seiner dahier
verstorbenen Mutter Laveria Degler ,
geb . Wunsch, Witwe , erbbetheiligt, und
wird aufgefordert, sich binnen zwei
Monaten bei Unterzeichnetem zu melden.

Baden, den 20 . März 1897 .
" Der Gr . Notar

Ehehalt .
DF65 . Sinsheim a ./Elsenz .

Johann Adam Mengesdorf , Schreiner
in Michelfeld , ist zum Nachlasse seines
daselbst verstorbenen Vaters Johann
Mengesdorf, Schreiner von da, gesetzlich
berufen.

Derselbe , an unbekannten Orten ab¬
wesend, wird aufgefordert,

innerhalb vier Wochen
zum Zwecke des Beizugs bei der Ber -
lassenschaftsverhandlung Nachricht an
mich gelangen zu lassen.

Sinsheim a./Elsenz , 18 . März 1896.
Der Groß. bad . Notar :

vr . Bachelin .
HaildrlsrcaistrreimrSge.

D549 . Nr . 6600 . Karlsruhe . In
die Handelsregister ist eingetragen:

1 . In das Firmenregister zu Band II
Ord .Z . 368 zur Firma Karl Gustav
Hauß in Karlsruhe :

Durch rechtskräftiges Urthetl Großh .
Landgerichts Karlsruhe vom 19 . Okto¬
ber 1896, Nr . 11,499, ist die zwischen
dem Firmeninhaber Karl Gustav Hauß
und Wilhelmine , geb . Miez , geschlossene
Ehe für aufgelöst erklärt worden.

2- In das Gesellschaftsregister zuBd . III O Z . 200 zur Firma „Karls¬
ruher Brauereigesellschaft vor¬
mals K. Schrempp " :

Verwalter Anton Hummel dahier
wurde zum Prokuristen ernannt .

3 . In das Firmenregister zu Bd . III
O .Z . 44 :

Firma Friedrich Mahler in Karls¬
ruhe. Inhaber : Friedrich Mahler ,
Kaufmann in Karlsruße.

Karlsruhe, den 20. März 1897 .
Großh. Amtsgericht III .

Fürst .
DM5 . Nr . 11522 . Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen :
1 . Zu O .Z . 512 Firm .Reg . Bd . II .

Firma : „Louis Mayer u . West" in
Mannheim.

Friedrich Keller, Kaufmann in Mann¬
heim ist als Prokurist, bestellt .

2 . Zu O .Z . 12 Firm .Reg. Bd . IV .
Firma : „Berthold Meyer's Nachfolger"in Mannheim. Die Firma ist erloschen .

3 . Zu O .Z . 172 Firm .Reg . Bd . I .
Firma : „Emanuel Fuld" in Mannheim .

Der unterm 16. Januar 1897 zwischen
dem Firmeninhaber Oskar Fuld und
Lilly Johanna Wolfs von Hannover
errichtete Ehevertrag bestimmt , daß jeder
Theil von seinem Vermögen 100 M .
zur Gütergemeinschaft einwirft und alles
übrige Vermögen von der Gemeinschaft
ausgeschloffen wird .

4. Zu O .Z . 577 Ges .Reg. Bd . VI.
Firma : „M . B . Wolfs u . Cie" , in
Mannheim.

Der unterm15. Februar 1897 zwischendem Gesellschafter Hermann Wolfs und
Flora Schwarz von Regensburg er-
richtete Ehevertrag bestimmt, baß jeder
Theil von seinem Vermögen 100 M .
zur Gütergemeinschaft einwirft und
alles übrige Vermögen von der Gemein-
schüft ausgeschloffen wird.5 . Zu O .Z . 361 Ges.Reg. Bd . VII .
Firma : „Gebrüder Knapp " in Mann¬
heim . Offene Handelsgesellschaft .

Die Gesellschafter find : Heinrich Jakob
Knapp und Julius Heinrich Knapp,
beide Kaufleute in Mannheim.

Die Gesellschaft hat am 1 . Februar
1897 begonnen .



Der unterm 10 . Mat 1894 zwischen
Julius Heinrich Knapp und Susanna
Graf von Mannheim errichtete Ehe-
Vertrag bestimmt, daß jeder Theil von
seinem Vermögen 20 M . zur Güter¬
gemeinschaft etnwirft und alles übrige
Vermögen von der Gemeinschaft aus¬
geschlossen und für ersatzpflichtig erklärt
wird gem . L .R .S . S . 1500 —1504.

6 . Zu O .Z . 533 Firm .Reg . Bd . IV .
Firma : „Josef Huesker" in Mannheim

Die dem Kaufmann Josef Hetz in
Mannheim ertheilte Prokura ist er¬
loschen.

7- Zu O .Z . 728 Firm .Reg . Bd . IV .
Firma : „CH . Hclffrich " in Mannheim.

Inhaber ist Christian Helffrich , Kauf¬
mann in Mannheim .

8 . Zu O .-Z . 810 Firm .Reg . Bd . II .
Firma : „Joseph Kuhn" in Mannheim.

Die Ehefrau des Ftrmeninhabers
Zsseph Kuhn, Regtne, geb . Scharff in
Mannheim , ist als Prokuristtn bestellt .

9 . Zu O .Z . 362 Ges .Reg . Bd . VII
in Fortsetzung von O .Z . 130 gleichen
Bandes , Firma : „Otto Jansohn L Co ."
in Mannheim.

Die Kommanditgesellschaft ist aufgelöst .
Das Geich äst ist mit Aktiven und

Passiven auf Otto Jansohn über¬
gegangen, welcher dasselbe unter der
bisherigen Firma wetterführt .

10 . Zu O .Z . 729 Firm .Reg . Bd . IV.
Firma : „Otto JansohnL Co ." in Mann¬
heim. Inhaber ist Otto Jansohn , Kauf¬
mann in Mannheim .

Als Prokurist ist Eugen Stroppel in
Mannheim bestellt .

Die ehelichen Güterrechtsverhältnisse
des Firmeninhabers sind zu O .Z . 130
Ges.Reg . Bd . VII eingetragen.

Mannheim, 13 . März 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier .
D :486 . Nr . 11817 . Mannheim .

Zum 'Handelsregister wurde eingetragen
zu O .Z . 342 Ges .Reg . Band VII ,
Firma „OberrheinischeBank" in Mann¬
heim mit Zweigniederlassungenin Heidel¬
berg und Straßburg i . E . :

Die ordentliche Generalversamm¬
lung vom 6 . März 1897 har die Er¬
höhung des Grundkapitals um weitere
3,000,000 — drei Millionen Mark
— durch Ausgabe von 3000 Stück
Aktien L 1000 ^ !, lautend auf den
Inhaber , beschlossen mit der Be¬
stimmung, daß die Ausgabe dieser
Aktien nicht unter dem Kurse von
111 "/,, erfolgen dürfe.

Oskar Bundschuh in Heidelberg ist
als Prokurist bestellt und berechtigt ,
die Firma gemeinschaftlich mit einem
Vorstandsmitgliede oder einem wet¬
teren Prokuristen zu zeichnen .
Mannheim, den 13 . März 1897 .

Großh . Amtsgericht III .
Mittermaier .

D :612 . Nr . 12183 . Mannheim .
Zum Handelsregister wurde eingetragen
zu O .Z . 363 Ges .-Reg . Bd . VII :

„Gesellschaft zur Erwerbung und Be-
wirthschaftungeines Hauses im Interesse
der August Lameh -Loge, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung ."

Diese Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, welche ihren Sitz in Mann¬
heim hat, ist errichtet durch den in
notarieller Form abgeschlossenen Gesell¬
schaftsvertrag vom 17 . Februar 1897 .

Gegenstand des Unternehmens ist die
Erwerbung und Bewirthschaftung eines
Hauses im Interesse der August Lameh -
Loge in Mannheim.

Das Stammkapital der Gesellschaft
beträgt 30,000 — Dreißig Tausend
Mark .

Die Gesellschaft bestellt fünf Geschäfts¬
führer , die aus ihrer Mitte einen Vor¬
sitzenden und einenStellvertreter wählen.
Zur Kundgebung ihrer Willenserklä¬
rungen und zur Zeichnung der Firma
der Gesellschaft ist das Zusammenwirken
von drei Geschäftsführern erforderlich ,
unter denen der Vorsitzende oder dessen
Stellvetreter sich befinden muß.

Zu Geschäftsführern der Gesellschaft
find gewählt:

Rechtsanwalt vr . David Feist hier, !
Vorsitzender , s

Kaufmann Hermann Löb-Stern hier ,
Stellvertreter , j

Kaufmann Simon Kauffmann hier,
Kaufmann Sally Reiß hier, §
Kaufmann Heinrich Maier junior hier. !
Oeffentliche Bekanntmachungen der

Gesellfchaft erfolgen durch die Neue
Badische Landeszeitung. ^

Mannheim , den ) 5 . März 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mittermaier . !
D .600 . Nr . 11,090. Pforzheim .

In unser Genosscnschaftsregister wurde
heute im Band II unter Nr . 36 die
Genossenschaft „Ländlicher Creditverein
Bauschlott, eingetragene Genossenschaft
mit unbeschränkterHaftpflicht " mit dem
Sitz in Bauschlott eingetragen mit fol¬
gendem Vermerk:

-V Das Statut datirt vom 17 . Ja¬
nuar 1897 und befinde ! sich in den
Registerakten Seite 25 bis 75 .

L . Gegenstand des Unternehmens ist
der Betrieb eines Spar - und Darlehens¬
geschäftes .

0 . Vorstandsmitglieder sind :
1 . Bürgermeister Wilhelm Arnh, Di¬

rektor,
2 . Wirth Jakob Fuchs, Stellvertreter

des Direktors ,
3 . Landwtrth Jakob Morlock , Beisitzer,
4 . Landwirth Karl Leicht, Beisitzer ,

5 . Rathschreiber Friedrich Ehrmann ,
Beisitzer ,

sämmtlich in Bauschlott wohnhaft.
0 . Die Zeichnung für die Genossen¬

schaft erfolgt durch Namensunterschrift
des Direktors oder feines Stellvertreters
und eines weiteren Vorstandsmitgliedes
zu der Firma der Genossenschaft oder
zu der Benennung des Vorstands .

L . Die Bekanntmachungen in Vcr-
einsangelegenhetten ergehen unter der
von zwei Vorstandsmitgliedern gezeich¬
neten Firma , die von dem Anfsichtsrath
ausgehenden Bekanntmachungenwerden
unter Benennung desselben von dessen
Vorsitzenden unterzeichnet, sie werden
im „Landwirthschaftlichen Wochenblatt
für das Großherzogthum Baden" ver¬
öffentlicht . Beim Eingehen dieses Blattes
bestimmt der Vorstand mit Genehmigung
des Aufstchtsrathes bis zur nächsten
Generalversammlung ein anderes Blatt
an dessen Stelle .

Die Generalversammlung wird durch
den Vorstand im Falle des Z 20 Ziffer 1
Abs . 2 des Statuts — nämlich bei
Außerdienstsetzung des Vorstandes wegen
Dienstwtdrigkeiten — durch den Vor¬
sitzenden des Aufsichtsraths oder dessen
Stellvertreter Namens des Auffichts-
rathes berufen.

Die Einsicht in die Listen der Ge¬
nossen ist während der Dienststunden
des Gerichts jedem gestattet.

Pforzheim, 16 . März 1897 .
Großh . Amtsgericht II . : vr . Glock.

Dch92 . Nr . 11759 . Pforzheim . Zum
Handelsregisterwurde heuteeingetragen:

a . Zum Firmenregister :
1 . Band III . O .Z . 544 : Firma Joh .

Zimmermann hier. Inhaber ist Kauf¬
mann Johann Zimmermann, wohnhaft
hier.

2 . Band III . O .Z . 545 : Firma
Christian Knüller hier . Inhaber ist
Küfermeister Christian Knüller, wohn¬
haft hier.

3 . Zu Band III . O .Z . 333 . Die
Firma M . Engel hier ist erloschen .

4 . Band III . O .Z . 546 : Firma Jakob
Engel hier . Inhaber ist Graveur Jakob
Engel, wohnhaft hier.

5 . Band III . O .Z . 547 : Firma Jacob
Hirschheimer hier . Inhaber ist Kauf¬
mann Jacob Hirschheimer , wohnhaft hier.

6 . Band III . O .Z . 548 . Firma A.
Rosenfeld hier . Inhaber ist Kaufmann
Alfred Rosenfeld , wohnhaft hier.

7 . Band III . O .Z . 549 . Firma
Heinrich Duggert hier . Inhaber ist
Etuisfabrik Heinrich Duggert, wohnhaft
hier.

8. Band III . O .Z . 550. Firma
Wilhelm Rühm hier . Inhaber ist
Müller und Kaufmann Wilhelm Röhm,
wohnhaft hier. Nach dessen Ehevertrag
mit Anna geb. Brenk von hier ck. ä .
Pforzheim, 18 . Sept . 1896 ist die ehe¬
liche Gütergemeinschaftauf einen beider¬
seitigen Einwurf von je 100 Mark be-
fchränkt .

9. Zu Band II . O .Z . 1392 . Die
Firma Theo. Jung hier, ist erloschen ,
b . Zum Gesellschaftsregister Bd . II -

1 . Zu O .Z . 1022 . Die offene
Handelsgesellschaft Duggert u . Stahl
hier ist aufgelöst und die Firma er¬
loschen.

2. O -Z . 1105 : Firma Ehrismann
und Cie . hier . Die Gesellschafter
der seit 1 . Januar 1897 bestehenden
offenen Handelsgesellschaft sind die
Fabrikanten Philipp Ehrismann und
Theodor Karl Jung , beide wohnhaft
hier . Nach dem Ehevertrag des Gesell¬
schafters Jung mit Elise Emma , geb.
Gerwig von hier , ä . ä . Pforzheim, 26 .
November 1888 , ist die eheliche Güter¬
gemeinschaft auf einen beiderseitigen
Einwurf von je 50 Mark beschränkt .

Pforzheim, den 19 . März 1897 .
Gr . Amtsgericht II .

vr . Glock.
D599 . Philtppsburg . I . Jn 's

Firmenregister ist eingetragen:
Zu Ord .Z . 99 . Anton Mackle in

Oberhausen : „Die Firma ist erloschen ."
Unter O -Z . 112 . Firma I . Gilltar

Spezerei- und Kurzwaarenhandlung in
Philippsburg : Inhaber ist Kaufmann
Johann Gilliar in Philippsburg . Der¬
selbe ist verheirathet mit Anna, geborne
Belzer von Pirmasens , ohne Ehever¬
trag .

Unter O .Z . 113 : Firma Samuel
Kahn in Philippsburg . Inhaber ist
Kaufmann Samuel Kahn in Philipps¬
burg,' derselbe ist verheirathet mit Ba -
bette , geborne Gumbrich von Baierthal /
durch Ehevertrag 6 . ck. Wiesloch , den
11 . Mai 1854, ist bestimmt , daß außer
einem Einwurf jedes Ehegatten von
50 fl. alles übrige , gegenwärtige und
künftige Vermögen von der Güterge¬
meinschaft ausgeschlossen bleiben soll.

II . Ins Gesellschaftsregister ist ein¬
getragen:

Zu O .Z . 16 . Firma Samuel Kahn
in Philippsburg : „Die Firma ist er¬
loschen."

Philippsburg , den 18 . März 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Bischer .
D .465 . Nr . 2327 . Weinheim .

Zu O .Z 11 des Genoffenschaftsregisters
„Weinheimer Borschußverein ,
eingetragene Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht " in
Weinhetm wurde heute eingetragen:

Auf Grund der Statutenänderung
vom 28. Februar 1897 wurde durch
Befchluß des Aufsichtsraths der Kassier

Philipp Zinkgräf in Weinhetm als
Mitglied in den Vorstand gewählt. I
während der Stellvertreter des Direktors !
August Schneider und der Stellvertreter ! 3.
des Controleurs Jakob Ehret aus dem "

Vorstand ausgeschirden sind .
Weinheim, 10 . März 1897 .

Großh . bad . Amtsgericht.
S t o l l.

D :446 . Nr . 2989. Waldkirch .
Zu O .Z . 39 des Gesellschaftsregisters,
„Brauereigesellschaft vormals
Krumm L Reiner " in Waldkirch ,
wurde eingetragen:

In der Generalversammlung vom
6 . März 1897 wurde beschlossen:

1 . Das seitherige Aktienkapital der
Gesellschaft von 500,000 durch Aus¬
gabe von dreihundert auf den Inhaber
lautenden Aktien von je Tausend Mark
im Betrage von dreihunderttausend Mark
auf 800,000 — Achthunderttausend
Mark — zu erhöhen,' diese neuen Aktien ,
welche vom 1 . April dieses Jahres
Dividende abwerfen und stimmberechtigt
sind, sind mit den alten Aktien gleich¬
berechtigt .

2. . Die neuen Aktien sollen den seit¬
herigen Aktionären im Berhältniß ihres
Aktienbesitzes — so daß auf fünf alte
drei neue Aktien kommen — zum Be¬
züge überlassen werden, und zwar unter
folgenden Bedingungen :

« . Die neuen Aktien sind zum Kurse
von 106 °/, vom 1 . April dieses
Jahres ab zu beziehen / die Kosten
der Neuausgabe mit 1 "/, "/ , des
Nominalbetrags von 300,000
haben die Uebernehmer der neuen
Aktien zu tragen und beim Bezüge
baar zu bezahlen/

d . bis zum 20. März dieses Jahres
haben die Aktionäre bei dem Vor¬
stände der Gesellschaft die Erklärung
abzugeben, ob sie von ihrem Be¬
zugsrechte Gebrauch machen / allen¬
falls von den Aktionären nicht be¬
anspruchte neue Aktien können von
dem Aufsichtsrathe nach seinem
Ermessen jedoch nicht unter 106 °/,
plus 1 ^/, °/, Beitrag der Kosten für
Neuausgabe anderweitig begeben
werden.

3 . Die Statuten werden derErhöhung
des Kapitals zufolge durch folgenden
Zusatz geändert :

Titel II .
Grundkapital und Aktien .

Durch Beschluß der außerordentlichen
Generalversammlung vom 6 . März 1897
wird das Grundkapital der Gesellschaft
durch Ausgabe von dreihundert auf den
Inhaber lautenden Aktien von jeTausend
Mark, welche vom ersten April dieses
Jahres mit den alten Aktien gleich
dividende - und stimmberechtigt sind,
um dreihunderttausend Mark auf acht¬
hunderttausend Mark erhöht.

Waldkirch , den 13 . März 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Urnau .
D .559 . Nr . 5913/14. Waldshut .

Es wurde eingetragen :
Im Firmenregister :

Unter O .Z . 577 „Löwenbrauerei
Walds Hut", Hermann Dietsche . In¬
haber : Hermann Dietsche in Waldshut .

Derselbe ist verheirathet mit Anna
Susanna Katharina Spengler von Darm¬
stadt. Der am 18 . Mai 1879 in Walds¬
hut geschlossene Ehevertrag bestimmt ,
daß alles Vermögen gemeinschaftlich ist,
ausgenommen dasjenige, was nach Ehe¬
abschluß durch Erbschaft oder Schen¬
kung dem einen oder andern Ehegatten
zufällt .

Zu O .Z . 492 : „Albert Gebhard ,
Ghpsmühle in Thiengen".

Julius Wernelh in Thiengen ist Pro¬
kura ertheilt.

Im Gesellschaftsregister :
Zu O .Z . 85 „Löwenbrauerei

Waldshut , Dietsche L Kramm" :
Das Erlöschen der Firma .

Im Genossenschaftsregister
Band I :

O .Z . 73 : Borschußverein Thien¬
gen , eingetragene Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftpflicht.

In der Generalversammlung vom 7 .
März d . I . wurde an Stelle des aus -
geschiedenen Kassiers Julius Werneth
in Thiengen Emil Vollmerin Thiengen
als solcher in den Vorstand gewählt.

Waldshut , den 15 . März 1897 .
Großh . bad.

'
Amtsgericht.

Köhler .
D :420. Nr . 2154. Triberg . In

das diesseitige Gesellschaftsregister wurde
unterm 25 . Februar 1897 zu O -Z . 107
zur Firma : „Elektricitäts - Gesell¬
schaft Triberg ", Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Triberg , einge¬
tragen :

Die Gesellschafter haben laut öffentlich
beurkundeter Erklärung <1 . ck. München,
9 . Dezember 1896 , Dresden , 24 . De¬
zember 1896, Koburg, 28. Dezember
1896 und Triberg , 12 . Januar 1897 , den
Kaufmann August Schön aus Alzey ,
nunmehr in Triberg wohnhaft, zum
zweiten Geschäftsführer bestellt .

Triberg , den 25. Februar 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Merkel .

Strafrechtspflege .
Ladung .

D515L . Freiburg .
1. Richard Broßmer , geboren am 24.

Oktober 1874 in Ettenheim, zuletzt
daselbst wohnhaft,

Lukas Jäger , geboren am 23 . Ja¬
nuar 1874 in Ettenheimweiler, zu¬
letzt daselbst wohnhaft,
Franz Josef Rothmann , geboren
am 7 . Juni 1874 in Grafenhausen,
zuletzt daselbst wohnhaft,

4. Emil Engelmann , geboren am 2.
Januar 1874 in Rust, zuletzt da¬
selbst wohnhaft,

5 . Wilhelm Hug , geb. am 30. April
1874 in Kippenheim , zuletzt daselbst
wohnhaft,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige in
der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubnis
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben,

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
R .Str .G .B

Dieselben werden auf :
Montag den 10 . Mai 1897 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die I . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Freiburg zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach Z 472
der Strafprozeßordnung von dem Civil-
vorsitzenden der Ersatzkommisston zu Et¬
tenheim über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärungen verurtheilt werden.

Freiburg , den 17 . März 1897 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Junghanns .
D .511 .2. Nr . 7421 . Freibürg .
1 . Bäcker Friedrich Hatty , geboren

30. August 1863 in Appenweier,
zuletzt in Freiburg t . B -,

2. Ingenieur Ernst Emil Franz Jor¬
dan , geb . 5 . Januar 1864 in Mi¬
chelbacher Hütte bei Wiesbaden,
zuletzt in Freiburg t. B -,

3 . Kulturgehilfe Karl Klaus mann
geb . 23 . Juni 1863 in Oos , zuletzt
in Freiburg i . B .,

4. Bäcker Tiburtius Fink , geb . 14 .
April 1858 in Hofweier, zuletzt in
Freiburg i . B -,

5 . Küfer Ferdinand Steiner , geb .
7 . Januar 1860 in Pfaffenroth,
zuletzt in Freiburg i . B -,

werden beschuldigt , zu Nr . 1—3 als
Wehrmänner der Landwehr I . Aufge-
bots ohne Erlaubntß ausgewandert zu
sein , zu Nr . 4 und 5 als Wehrmänner
der Landwehr II . Aufgebots ausgewan¬
dert zu sein, ohne von der,bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbebörde
Anzeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs, Z 111 Ziff. 16
der Wehrordnung.

Dieselben werden auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 30 . April 1897 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht Freiburg
t . B . zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach Z 472
der Strafprozeßordnung von dem Kal .
Bezirkskommando zu Freiburg i . B .
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden.

Freiburg , den 8. März 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

I . B . :
A . Sauer .

D .573 . Nr . 3443 . Straßburg .
Reichs -Eisenbahnen in Elsaß -

Lothringen .
Verkauf

abgängiger Oberbau - Materialien , und
zwar ungefähr :
150,000 m Stahl - und Eisenschienen in

50 Loosen,
18,000 „ schweiß- und flußeiserne

Schwellen,
30,000 KZ/Schienenspitter und alter

Stahl ,
95,000 „ Herzstücke und Herzspitzen ,
55/)00 „ Drehscheiben ,
90,000 „ Weichenzungen ,

740,000 „ Schweitzeiseiibzw .Flußeisen,
140,000 „ Gußeisen,

70,000 „ Eisenblech , Brandguß
100 „ Messing ,

10,000 „ Weichenböcke, Signal¬
vorrichtungen rc .,

130,000 „ Laschen,
2,500 „ Unterlagsplatten ,

1 Stück Lastkrahn ,
2,410 m schweiß- und flußeiserne

Schwellen,
findet am LS. April 1897 , Vor
mittags 11 Uhr , in dem Verwal¬
tungsgebäude der Kaiserlichen General¬
direktion hier statt. Zufchlagsfrist sechs
Wochen . Die maßgebenden Beding¬
ungen liegen in den Stationsbüreaus
zu Mülhausen , Straßburg , Metz und
Luxemburg zur Einsicht auf und können
von der Unterzeichneten Stelle gegen
kostenfreie Einsendung von 39 Pfg .
für ein Exemplar bezogen werden.

Straßburg , den 16 . März 1897 .
Materialien -Büreau .

D :611 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

In der Zeit vom 17 .—30. April l. I .
findet in Lindau eine Ausstellung von

:c .,

M

Druck und BerlagDder S . Brau .n ' schen Hofbu .chdruckerei in Karlsruhe .

Geflügel, Vögeln, Bienen und Kaninchen
statt. Für die ausgestellten und unver¬
kauft bleibendenThiere und Gegenständewird auf den diesseitigenStrecken unter /
den üblichen Bedingungen frachtfreie
Rückbeförderung gewährt.

Karlsruhe , den 22. März 1897.
Generaldirektion.

D620 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

Auf 1 . April 1897 wird zu dem Tarif
vom 1 . November 1896 für die Beför¬
derung von Zucker aller Art, mit Aus¬
nahme von Rohzucker , Traubenzucker
(Glykose), Milchzucker, Stärkezucker von
österreichischen Eisenbahnen (Limen in
Böhmen, Mähren und Schlesien) nach
der Schweiz im österr.-ungar .-schweizeri-
schen Verband (Verkehr mit Basel und
Schaffhausen) der 1. Nachtrag ausge¬
geben , welcher außer Berichtigungen
und Ergänzungen insbesondere Fracht-,
sätze für die Station Wien I K . E . B .
(Westbahnhof), Wien Lagerhaus und
Pottendorf -Landegg enthält . Der Nach¬
trag kann von unseremGütertarifbureau
und den Güterdienststellen bezogen wer¬
den .

Karlsruhe , den 23. März 1897.
_ Generaldirektton.

D .405.3 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Menbahnen.

Wir haben in öffentlicher Verdingung
zu vergeben:

I. Schreiuerwaaren,als : ein-und
zweithürige Kästen , Stehpulte ,
Schreibtische,Bänke,Aktengestelle,
Fußtritte , Meßlatten , Setzlatten ,
Kleiderrechen , Schlafpritschenund
dergl.

II Lade - «nd Transportgeräthe ,
als : Biehverladepritschen, Ber-
ladebretter , Leitern, Wagenschie¬
ber, Gepäck-, Eilgut - und Expreß¬
gutkarren, Sackkarren u . Schub¬
karren.

III . Blechnerwaaren , als : Gieß¬
kannen, Handwaschfäfser , Wasch¬
becken,Ofenschirme , Blechbüchsen ,
Tragbutten , Abortlaternen und
Messingleuchter.

IV . Sattler - und Seilerwaareu ,
als : Mappen für Zugmeister,
Tragriemen für Brustlaternen ,
Signalflaggen , Frachtkartensäcke ,
Ruhebetten, Tracirleinen , Plom -
birletnen und Seile .

V . Verschiedene Geräthe , als :
Handbeile, Grashauen , Pickel,
Stopfhauen , Erdstößel, Stein¬
schlaggabeln , Schienenhaken,
Bohrrätschen,Klobenbohrer, eiser¬
ne Rechen , Beißzangen, Hand¬
sägen , Haagscheeren , Latthämmer,
Vorhängschlöffer, Schürhacken,
Kohlenlöffel , Kohlenbecken , Ab¬
steckstäbe , Stellleitern mit Klapp¬
tisch , Hubhörner , Handrammen,
Spaten , Hebeisen , Stäbe für
Korbscheiben , Schlammkrücken ,
Schirmständer , Spiegel , Wasser¬
krüge , Korbscheiben , Hapierkörbe,
Leintücher, Wolldecken^und Hand¬
tücher.

Hierauf bezügliche Angebote sind bis
längstens den 39 . März 1897 ,
Vormittags 19 Uhr , bei uns einzu¬
reichen .

Die Muster können bei unserem Ge-
räthschaftenmagazin hier eingesehen
werden.

Angcbotsbogen mit Lieferungsbeding¬
ungen werden auf portofreie Anfrage,
in welcher die gewünschten Gruppen an¬
gegeben sein müssen , von uns abge¬
geben .

Der Zuschlag erfolgt spätestens am
S7 . April 1897 .

Karlsruhe , den 11 . März 1897.
Großh . Hauptverwaltung der Eisenbahn-
_ Maga zine . _

D .460 .3 . Nr . 1861/66. Konstanz .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

Für zwei Bachüberbrückuugen
meines Bezirkes — auf den Stationen
Allensbach und Sauldorf — werden
neue Eisenkonstruktionen un Gesammt-
gewicht von 20800 kzx erforderlich. Die
Lieferung und Aufstellung des Eifen-
werkeswird im öffentl.Angebotsverfahren
vergeben und sehe ich bis zum 5 . April
d . I . , Vormittags 11 Uhr , Preis¬
angeboten entgegen, welche auf 100 IrA
Eisen zu stellen sind und den Bollen¬
dungstermin für Herstellung der Kon¬
struktionen enthalten sollen . Die An- ,
geböte sind versiegelt und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen auf meinem
Geschäftszimmer, Bahnhofplatz Nr . 14
dahier , portofrei bis zum obengenann¬
ten Tag einzuretchen. Bedingungen,
Gewichtsverzeichniffe und Zeichnungen
können in den üblichen Geschäftsstun¬
den ebenfalls eingesehen und unentgelt¬
lich in Empfang genommen werden.
Zusendung nach auswärts erfolgt nur
gegen Ersatz der Portoauslagen und
Schreibgebühren rc . im Betrage von
1 Mark.

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen .
Konstanz , den 15 . März , 1897.

Der Großh . Bahnbautnspektor.
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